
Stadt Esens
Fachbereich 2 - Finanzen

Vorlagen-Nr.
ST/257/2013

   

SITZUNGSVORLAGE

öffentlich

  Beratungsfolge Sitzungstermin
Rat der Stadt Esens 13.05.2013

Betreff:

1. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan 2013 der Stadt Esens
 
Sachverhalt:

Der Haushaltsplan der Stadt Esens wurde am 20. Februar 2013 vom Stadtrat beschlossen. Bei 
diesem Haushalt ging es in 1. Linie um die finanzielle Absicherung des Kurvereins Esens-
Bensersiel. Gewährt wurden diesem Kredite in Höhe von 2.765.000,00 EUR zur Finanzierung 
der Baumaßnahme „Nordseetherme Bensersiel“. Bereits bei der unter größtem Zeitdruck er-
folgten Verabschiedung dieses Haushalts war klar, dass eine genaue Planung aller Haushalts-
ansätze und Maßnahmen der Stadt Esens einem Nachtragshaushalt vorbehalten bleibt. Dieses 
ist nun erfolgt und spiegelt sich im vorgelegten Zahlenwerk wider.

Die Beratungen in den Fachausschüssen haben die in der Anlage 1 dargestellten Änderungen 
ergeben.

Die Änderungen ergeben die nachfolgende Nachtragssatzung:
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Mit dem Nachtragshaushaltsplan (§ 1) werden 

die bisherigen 
festgesetzten 
Gesamt-beträ-

ge

–Euro-

erhöht 
um

-Euro-

Vermindert
 um

-Euro-

und damit der 
Gesamt-be-

trag des 
Haushalts-
plans ein-
schließlich 

der Nachträ-
ge festge-
setzt auf

-Euro-

Ergebnishaushalt
ordentliche Erträge 8.081.100 78.100 0 8.159.200
ordentliche Aufwendungen 8.081.100 245.500 8.326.600
außerordentliche Erträge 12.900 119.800 0 132.700
außerordentliche Aufwendungen 6.500 0 1.500 5.000
Finanzhaushalt
Einzahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit

7.576.900 47.900 0 7.624.800

Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit

7.407.400 250.300 0 7.657.700

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 2.407.600 39.100 0 2.446.700
Auszahlungen für Investitionstätigkeit 5.186.100 1.219.900 0 6.406.000
Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 2.765.000 1.194.300 0 3.959.300
Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 156.000 0 0 156.000
Nachrichtlich: 
Gesamtbetrag der Einzahlungen des Fi-
nanzhaushalts

12.749.500 1.281.300 0 14.030.800

Gesamtbetrag der Auszahlungen des Fi-
nanzhaushalts

12.749.500 1.470.200 0 14.219.700

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) (§ 2) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in 
Höhe von 2.765.000,00 Euro um 1.194.300,00 Euro erhöht und damit auf 3.959.300,00 Euro 
neu festgesetzt.

Verpflichtungsermächtigungen (§ 3) werden nicht veranschlagt.

Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite (§ 4) beansprucht werden dürfen, 
wird nicht verändert.

Die Hebesätze für die Realsteuern (§ 5) werden nicht verändert.

Hinweis: Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan nebst allen An-
lagen wird ab Freitag, 10.05.13, 9.00 Uhr, ausschließlich im Rats- und Bürgerinformati-
onssystem in elektronischer Form bereitgestellt. Auf Anforderung  werden gedruckte Ex-
emplare ausgefertigt und können – aus Zeitgründen - im Rathaus abgeholt werden.
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Beschlussvorschlag:

Die Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltplan für das Jahr 2013 mit Investitions-
programm für die Jahre 2012 bis 2016 wird in der vorgelegten Fassung beschlossen.

 
 

Esens, den  08.05.2013

(Antje Huismann)

Abstimmungsergebnis:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
VA Ja: Nein: Enth.:
Rat Ja: Nein: Enth.:

 
Anlagenverzeichnis:

1. Nachtragshaushaltsplan
1. Nachtragshaushaltssatzung
Änderungen zum Entwurf
Investitionsprogramm Nachtrag 2013
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